
 

 
Niederschrift 

 
über die 1. Sitzung des Wahlausschusses vom 

17.06.2008 
 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann 
 
Zu der Sitzung war unter Mitteilung der Tagesordnung am 06.06.2008 eingeladen worden. 
Am 12.06.2008 wurden ergänzende Informationen zu TOP 4) Einteilung des Stadtgebietes in 
Wahlbezirke und Vorschlag zur Abgrenzung der Wahlbezirke als Kreiswahlbezirke, versandt. 
 
 
 
Die Sitzung fand im Ausschusszimmer der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 
Lüdinghausen, statt.  
 
Beginn: 16:15 Uhr 
Ende:  16:30 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Wahlausschuss beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. Bestellung eines Schriftführers 
Vorlage: FB 1/141/2008 

 2. Verpflichtung der Beisitzer des Wahlausschusses zur unparteiischen Wahrnehmung ihres 
Amtes 
Vorlage: FB 1/148/2008 

 3. Bericht über die Aufgaben des Wahlausschusses 
Vorlage: FB 1/142/2008 

 4. Einteilung des Stadtgebietes in Wahlbezirke und Vorschlag zur Abgrenzung der 
Wahlbezirke als Kreiswahlbezirke 
Vorlage: FB 1/143/2008 

 5. Berichte 
 6. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Bestellung eines Schriftführers 

Vorlage: FB 1/141/2008 
 
Beschluss: 
Der Wahlausschuss beschließt: 
Verwaltungsfachwirt Heinz Schotte wird als Schriftführer, Stadtoberverwaltungsrat Matthias 
Kortendieck als stellvertretender Schriftführer bestellt. 
 

- einstimmig   
 
 
TOP  2) Verpflichtung der Beisitzer des Wahlausschusses zur unparteiischen 

Wahrnehmung ihres Amtes 
Vorlage: FB 1/148/2008 

 
Der Vorsitzende verpflichtet die Beisitzer des Wahlausschusses auf eine unparteiische 
Wahrnehmung ihres Amtes und zur Verschwiegenheit über die ihnen bei ihrer amtlichen 
Tätigkeit bekannt gewordenen Tatsachen, insbesondere über alle dem Wahlgeheimnis 
unterliegenden Angelegenheiten. 
 
 
TOP  3) Bericht über die Aufgaben des Wahlausschusses 

Vorlage: FB 1/142/2008 
 
Herr Kortendieck gibt eine kurze Zusammenfassung des als Anlage beigefügten Berichtes 
und weist darauf hin, dass der Wahlausschuss ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Beisitzer beschlussfähig ist. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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TOP  4) Einteilung des Stadtgebietes in Wahlbezirke und Vorschlag zur Abgrenzung 
der Wahlbezirke als Kreiswahlbezirke 
Vorlage: FB 1/143/2008 

 
Herr Kortendieck macht einige kurze Vorbemerkungen zur Einteilung des Stadtgebietes in 
die einzelnen Wahlbezirke. 
 
Stv. Zanirato bedauert im Namen der FDP-Fraktion, dass es auch aufgrund der Empfehlung 
der Gemeindeprüfungsanstalt nicht gelungen sei, eine entsprechende Verringerung der 
Wahlbezirke durchzusetzen. 
 
Stv. Benker verweist darauf, dass sich die CDU-Fraktion in den letzen Monaten sachkundig 
gemacht habe und durch die neue Berechnung der Ober- und Untergrenzen vor allem im 
Stadtgebiet erhebliche Korrekturen der Wahlbezirksgrenzen vorgenommen werden mussten. 
Die CDU-Fraktion stimme dem Verwaltungsvorschlag zur Einteilung der Wahlbezirke zu. 
 
Auch Stv. Spiekermann-Blankertz erklärt sich mit der Einteilung einverstanden. Er bedaure 
jedoch ebenfalls, dass der Antrag der SPD-Fraktion auf Verringerung der Wahlbezirke von 
18 auf 15 abgelehnt worden sei. Er könne jedoch letztlich mit der Entscheidung leben. Er 
wies darauf hin, dass bei der Straßenaufteilung zwei Straßen einem falschen Wahlbezirk 
zugeordnet worden seien. 
Herr Kortendieck sagt Korrektur zu. Es handle sich dabei um die Straßen Wilhelm-Haas-
Straße und Ludwig-Erhard-Straße im Gewerbegebiet „Ascheberger Straße“, die von 
Wahlbezirk 13 zum Wahlbezirk 2 zugeordnet werden. Diese Korrektur habe keine 
Auswirkung auf die Aufteilung, da keine Einwohner in diesen Straßen wohnen. 
 
Zur Einteilung der Kreiswahlbezirke verweist Herr Kortendieck auf den der Einladung 
beigefügten Schriftverkehr mit dem Innenministerium und der Bezirksregierung. Der 
Vorschlag der Verwaltung sei daher, dass die Einteilung der Kreiswahlbezirke entsprechend 
der Einteilung zur Kommunalwahl 2004 vorgenommen werden sollte. 
 
Bürgermeister Borgmann weist darauf hin, dass die Entscheidung über die Einteilung der 
Kreiswahlbezirke beim Kreis Coesfeld liege. 
 
Stv. Schlütermann unterstützt den Vorschlag der Verwaltung, da es wichtig sei, dass 
Lüdinghauser Bürger auch durch eine/n Vertreter/in aus Lüdinghausen vertreten werden. 
 
Stv. Schäper weist darauf hin, dass die Berechnung des Kreises hinsichtlich der 
Einwohnerzahl je Wahlbezirk für Lüdinghausen falsch sei. 
Herr Kortendieck erklärt, dass es sich hierbei um einen Berechnungsfehler des Kreises 
Coesfeld handle, der jedoch entscheidungsunerheblich sei, da Lüdinghausen weiterhin 
rechnerisch drei Kreiswahlbezirke zustünden. 
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Beschluss: 
1) Der Wahlausschuss beschließt auf der Grundlage des in der Sitzung vorgelegten Planes 

die sich hiernach ergebende Wahlbezirkseinteilung nach Anlage 1 der Vorlage 
FB1/143/2008 unter Beachtung der in der Sitzung vorgetragenen Änderungen. 

2) Der Wahlausschuss schlägt dem Wahlausschuss des Kreises Coesfeld vor, dass die 
Lüdinghauser Wahlbezirke  1 - 6 

      7 – 11, 13 
      12, 14 - 18 
jeweils einen Kreiswahlbezirk bilden sollen. 
 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1 

 
 
TOP  5) Berichte 
 
Herr Kortendieck teilt mit, dass aufgrund der Zuordnung der Bauerschaft Westrup zum 
Wahlbezirk 1 von einem erhöhten Pkw-Verkehr im Bereich des Wahllokals am St. Marien-
Kindergarten auszugehen sei. Aufgrund der engen Straßenführung befürchte er hierdurch 
Probleme hinsichtlich der Parkmöglichkeiten. Die Verwaltung habe sich daher dafür 
entschieden, das Wahllokal in die Ostwallgrundschule zu verlegen. 
 
 
TOP  6) Anfragen 
 
- Fehlanzeige - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzender 

Heinz Schotte 
Schriftführer 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 1. Sitzung des Wahlausschusses 
 
der Stadt Lüdinghausen am 17.06.2008 
 
anwesend: 
 
Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

 

CDU-Fraktion 

Benker, Siegbert Vertretung für Herrn Anton Holz 

Grube, Franz Hermann  

Schäper, Gabriele  

Schlütermann, Christoph  

Schnittker, Alois  

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

 

SPD-Fraktion 

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Mönning, Peter ab TOP 4 

 

FDP-Fraktion 

Zanirato, Enrico  

 

von der Verwaltung 

Kortendieck, Matthias  

Scheipers, Ansgar Dr.  

Schotte, Heinz  
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Entschuldigt: 
 
CDU-Fraktion 

Holz, Anton  

 

SPD-Fraktion 

Breuer, Herbert  

 


